
Naturschutzfachliche 

Bedeutung

Neben ihrer Schönheit, die ein wichtiges 

Kriterium für die Anerkennung als 

Naturdenkmal ist, spielt selbstverständlich 

auch die Fixierung von CO2 und die Qualität 

als Ruheort, Nahrungs- und Lebensraum eine 

große Rolle. 

Standort & Beschreibung

Zwei massive Stieleichen, nur wenige 

Zentimeter entfernt gewachsen. Jeder Baum 

bildet genau die Hälfte der gemeinsamen 

Krone aus, welche besonders gleichmäßig, 

dicht und rund ist.

Zu finden ist das Eichenpaar in 

Unfriedshausen, einem Ortsteil der Gemeinde 

Geltendorf. Die Eichen stehen an der 

östlichen Flurgrenze eines 

landwirtschaftlichen Betriebs.

Das Duo ist landschaftsprägend aber im Falle 

eines Ausbaus der angrenzenden Landstraße 

gefährdet. Der Schutz als Naturdenkmal 

sichert ihnen ein langes Leben.

Stieleiche in Unfriedshausen
N a t u r d e n k m a l - N r.  2 0 2 0  - 1 0

Vitalität

Krone: Wie gleichmäßig und schön die 

gemeinsame Krone der beiden Eichen sich 

entwickelt hat, wird vor allem im Winter 

sichtbar.

Stamm: Die nördliche Eiche ist von einem 

Blitzschlag vom Wipfel bis zur Wurzel 

gezeichnet, zeigt aber keine Anzeichen 

schwindender Vitalität. 

Pflege &

Handlungsbedarf

Schutz vor Stamm- und Wurzelverletzungen 

(vor allem durch Straßenbau)

Regelmäßige Totholzentnahme

Kontrolle des durch Blitzschlag entstandenen 

Risses im linken Stamm

Freihalten des Lichtraumprofils über der 

Straße

Straßenschild umsetzen

Stieleiche (Quercus robur)

Alter: über 150 Jahre

Höhe: 27 m

Stammumfang: 300 und 340 cm

Standort: Geltendorf, Unfriedshausen

Koordinaten: 10°57'34" 48°08'24"

Untere Naturschutzbehörde 

Landkreis Landsberg am Lech

Verfasser: Stephan Wenning

Mail: Naturschutz@LRA-LL.bayern.de

Info:  www.naturvielfaltlandsberg.de


